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Unsere natürlichen Ressourcen
Die Trockenheit der vergangenen Wochen und Monate hat wieder
deutlich gezeigt, wie wichtig Investitionen in eine ausreichende und
gesicherte Trinkwasserversorgung sind.

Bei unserm "jüngsten Kind!, der neu gefassten Quelle "Außergampaping!
konnte das Leistungsvermögen, in der naturgemäß schwächsten
Schüttungsphase, dem Winter, mehr als verdreifacht werden. Somit
benötigen wir die äußerst ergiebige "Sarottlaquelle! wirklich nur mehr als
Rückversicherung, wenn irgendwelche Störungen auftreten sollten.

Unsere übrigen Quellfassungen, "Blasblei! und "Kupferbrunnen!, sowie Gortipohl, zeigen eine
zufrieden stellende "Schrotung!.
Trotz des noch ausreichenden Wasseraufkommens sollten wir den haushälterischen
Umgang mit diesem kostbaren Gut nicht ganz verlernen! Verhaltensmaßnahmen wirken nur
sehr langsam, dafür aber nachhaltig in die nächste und übernächste Generation. Wenn wir, und
damit meine ich meine Generation und ältere, nicht , wie wertvoll dieses Wasser ist und
wie behutsam mit dem Ge- und Verbrauch umzugehen ist, werden wir langfristig Probleme
bekommen.

Ich bitte mit dem Wasserverbrauch bewusst, vorbildhaft und sparsam umzugehen!!!

derzeit

vorleben

ARA-Montafon (Abwasser-Reinigungs-Anlage)

In der letzten Sitzung des Abwasserverbandes Montafon, vom 24.04.07, wurde darüber
berichtet, dass nach der Hochwasserkatastrophe vom August 2005, eine komplette
Bestandsaufnahme des gesamten Verbandssammlers, hinsichtlich des baulichen und
hydraulischen Zustandes vorgenommen wurde.
In Zukunft ist ein auf Internet-Basis geführtes Kanalwartungsbuch vorgeschrieben, in welchem
zahlreiche Informationen und Details zum Zustand der Kanäle und Schächte aktuell
dokumentiert und aufgenommen sind.
Die Gemeinden sind angehalten sich dem selben System, wie es der Verband verwendet
anzuschaffen. Eine diesbezügliche Sammelbestellung aller Verbandsgemeinden, unter Aus-
nützung höchstmöglicher Fördermittel für gemeindeübergreifende Kooperationen wird
vorbereitet.

Der technische Standard der Anlage ist dringend zu verbessern. Nach umfangreichen
Erhebungen der Technischen Universität Wien, über notwendige Adaptierungen liegen nun die
Kostenschätzungen vor. Die Grobkostenschätzung vom 09/06 verteuerte sich gegenüber dem
Detailprojekt vom 03/07 um 1,35 Mio. EUR auf insgesamt 4,695.000 Mio. EUR.



Von diesen zusätzlichen Aufwendungen für die Abwasserreinigung hat unsere Gemeinde,
nach Abzug von ca. 25% Bundes- und ca. 20% Landesförderungen immerhin noch ca.
15,83% der verbleibenden Gestehungskosten zu bezahlen. Diese Investitionen, von denen
kein Gemeindebürger direkt etwas spürt, schnüren unsere Budgetmöglichkeiten deutlich ein
und können von uns auch nicht direkt beeinflusst werden, d. h. diese zusätzlichen Mittel
müssen im eigenen Haushalt eingespart werden!
Die ARA-Montafon ist für ca. 50.000 Personen ausgelegt. Die derzeitige Höchstbelastung
liegt bei ca. 40.000 Personen, zu Saison-Spitzen. Der Abwasserverband hat ca. 10,7 Mio.
Schulden. Durch die Hochwasserkatastrophe entstanden an der Anlage Schäden in Höhe
von # 816.346,--, von denen die All-Risk-Versicherung # 719.000,-- übernommen hat. Die
restlichen Kosten werden anteilig durch den Katastrophenphonds des Landes abgefedert.

Der Betriebsleiter der ARA-Montafon, Herr Oswald Hepperger, berichtet in seinen
Ausführungen, dass im Jahre 2006 gegenüber dem Vorjahr um ca. 3.500 m³ mehr
Faulschlamm in den Faulturm beschickt werden musste und in letzter Zeit auch Probleme mit
der Faulschlammentwässerungsanlage aufgetreten sind, dass der ursprüngliche
Trockensubstanzgehalt nicht mehr erreicht werden konnte. Durchgeführte Schlamm-
untersuchungen haben nun aufgezeigt, dass Ursache für diesen Umstand der Eintrag von
Feinstoffen aus Tiefenbohrungen ist.
Lt. Betriebsleiter setzt sich der Schlick dieser Spülwässer (Bohremulsion) im Faulturm ab,
womit eine 15%ige Reduktion der Abbauleistung verbunden ist. Es ist zu befürchten, dass
dadurch eine frühzeitige Entleerung des Faulturms notwendig wird, Kostenpunkt ca.
# 100.000,--!

Weiters besteht eine große Problematik durch die Einleitung von biogenen Abfällen , sowie
auch den hohen Fettanteilen im Abwasser.
Leider entsorgen Personen immer wieder Abfälle jeglicher Art über das Kanalsystem, das
erhöhte Kosten, die dieAllgemeinheit zu tragen hat, verursacht.
Der Vorstand spricht sich einhellig dafür aus, dass in Fällen von Verstößen, auch Anzeige an
die Behörde zu erfolgen hat.

Radweg

Am Freitag, den 22.06.07 findet die feierliche Eröffnung
und Einweihung des gemeinsam mit Gaschurn
verbesserten Radweges statt. Gleichzeitig mit diesen
Feierlichkeiten begeht auch unser gemeinsamer Rot-
Kreuz-Stützpunkt sein 20-jähriges Bestandsjubiläum.
Wir laden schon jetzt die Bevölkerung ein, an diesen
Feierlichkeiten, zu unserer doch deutlich verbesserten
Freizeitanlage, teilzunehmen!

Wir dürfen neuerlich in Erinnerung rufen, dass die alte
Bahntrasse speziell für bis
auf wenige Ausnahmen neu geschaffen wurde und
ausschließlich dem vielfältigen "Fußverkehr! zur
Verfügung steht.

nicht motorisierten Verkehr,
,



Hundekot

Wie viele Gemeinden verwendet auch die Gemeinde
St. Gallenkirch, ein Komplettsystem für die Beseitigung
des unliebsamen Hundekots. Die Einrichtung besteht aus
einer Spenderbox, einem Abfalleimer und 100% bio-
logisch abbaubaren Handschuhbeuteln.
Das Prinzip des Systems ist einfach und lässt keine
Ausreden mehr zu:

-Handschuhbeutel entnehmen,
-Hundedreck aufsammeln
-und schnell ab damit in denAbfalleimer,

lautet die Devise.

Die Gemeinde hat 16 Stk. "BioBello Gassi!-Systeme
aufgestellt und damit eine zumutbare Versorgung für den
Hundekot geschaffen. Wir ersuchen die Hundehalter
dringend, diese auch zu benützen! Gehen Sie auf die Runde
mit ihrem Hund.
Alle Zimmervermieter ersuchen wir, auch die Gäste anzuhalten, unser Sammelsystem zu
verwenden!
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

niemals ohne Handschuhbeutel

Blumenschmuck:

Auch in diesem Jahr bemüht sich die Gemeinde wieder um ein ansprechendes Ortsbild. Im
vergangenen Jahr wurde die Gemeinde landesweit mit der Bronze-medaille für deren
Blumenschmuck ausge-zeichnet.
Das gilt als Ansporn, uns neuerlich zu verbessern. Dankenswerter Weise über-nehmen
dieses Jahr die Damen, Imelda Dönz und Irmgard Salzmann, die Auswahl und das Setzen
der Blumen und helfen somit der Gemeinde deutlich Kosten zu sparen.
Für diese kostengünstige Aktion, die vom heimischen Blumenfachgeschäft Bitschnau,
unterstützt wird, gebührt den beiden Damen ein herzliches Dankeschön seitens der
Gemeinde.

Wenn sich jemand berufen fühlt, ein
Blumenbeet oder eine kleine Gruppe zu
betreuen, nehmen wir gerne ihre Hilfe an.
Sie entlasten uns somit nicht nur bei den
weitläufigen Jät- und Gießarbeiten, son-
dern verbessern damit ganz entscheidend
unser Erscheinungsbild.

Bei allen Gewerbebetrieben und privaten
Hausbesitzern, denen der Blumenschmuck
ein Herzensanliegen ist, bedankt sich die
Gemeinde für das gesamthaft schöne
Ortsbild, das damit geschaffen wird!



Mitteilung
Statistik Austria

Die Statistik Austria führt im Auftrag des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur
und des Bundesministeriums für Wirtschaft und Arbeit bundesweit eine Erhebung über
Erwachsenenbildung und lebenslanges Lernen bei privaten Haushalten durch.
Dazu werden aus dem Zentralen Melderegister in einem Zufallsverfahren Personen in ganz
Österreich ausgewählt. Die Erhebung findet von April bis November 2007 statt. Die Mitarbeit
der ausgewählten Personen an der Erhebung ist freiwillig.
AlleAngaben unterliegen der absoluten Geheimhaltung und dem Datenschutz.

Mitteilung
der Bezirkshauptmannschaft Bludenz

Stellung des Geburtsjahrganges 1989 - Stellungskundmachung

Die Stellung der Angehörigen des Geburtsjahrganges 1989 findet am in
Innsbruck statt. Alle erfassten Stellungspflichtigen der Gemeinde erhalten vom
Militärkommando Vorarlberg eine Aufforderung zur Stellung, aus der Stellungstag,
Stellungsort und Beginn ersichtlich sind.

18.09.2007

Mitteilung

Die Bezirkshauptmannschaft Bludenz hat für folgende Institutionen Haussammlungen

bewilligt:

Vbg. Hilfsverein für gehör- und sprachgeschädigte Kinder vom 01.05. bis 31.05.2007

Verband Vbg. Tierschutzvereine vom 01.11. bis 30.11.2007

Bauamt

Vom Bauamt werden folgende Arbeiten vorbereitet:

Beleuchtung für den "Allmeinweg! in Gortipohl.
Beleuchtung für die Promenade, rechtsufrig vom Suggadin, in Gargellen, mit

Verlängerung bis zum Ortsteil "Vergalden!.
Renovierung, bzw. Adaptierung der alten Volksschule in Gargellen, für Personal-

unterkünfte

·
·

·

Feuerbrand

Erste Symptome im Rheintal über starken Blütenbefall an Obstbäumen, speziell Apfel und
Subira, liegen vor. Nach einer Information der Landwirtschaftskammer Vorarlberg, Herrn DI
Ulrich Höfert, zuständig für Obst und Garten, handelt es sich um einen stärkeren Befall als
2004. Die Symptome sind noch nicht überall ganz deutlich sichtbar. Auffällig ist derzeit die
starke Schleimbildung.
Bei ersten Anzeichen bitten wir um Mitteilung an das Bauamt, Herrn Peter Lentsch, um die
Bäume sofort zu begutachten.
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!



Die ViaValtellina (Veltliner Weg) ist eine historische Route zwischen Schruns (Montafon) und
Tirano (Veltlin), die großteils durch die Schweiz führt und über Jahrhunderte als Handelsweg
diente. Im Rahmen eines so genannten Saumhandels führten die Säumer vor allem Wein,
Tabak und Kaffee nach Norden und etwa das Montafoner Braunvieh aber auch Salz und
andere Dinge des täglichen Gebrauchs in den Süden. Im Montafon erinnern noch alte Häuser
und Namensbezeichnungen (wie der Veltliner Weg in Schruns) an diese Zeit. Die Route führt
von Schruns über Gargellen, Schlappiner Joch, Klosters, Davos, Scalettapass, S-chanf,
Samedan, Pontresina, Berninapass, Poschiavo nach Tirano.

Die ViaValtellina wird vom Institut ViaStoria (Universität Bern) betreut und ab Mai 2007 offiziell
als internationaler Wanderweg touristisch angeboten.

Die Planung des Wegverlaufs im Montafon und die Erhebung kulturgeschichtlicher
Besonderheiten an diesem Weg werden derzeit von den Montafoner Museen, dem Stand
Montafon und der Gemeinde St. Gallenkirch durchgeführt. Gedrucktes Material (insbes.
Kartenmaterial) ist noch im Stadium derAusarbeitung.

Informationen zur ViaValtellina

Informationen zum Projektteil Montafon

Arne Hegland, ViaStoria  Büro Ostschweiz, Projektleiter ViaValtellina
CH-8004 Zürich, Tellstraße 31, T +41(0)44/2402848, M +41(0)796960945,

Karl Perathoner, 6780 Schruns, Wuhrweg 16, T +43/(0)5556/73170, M
+43/(0)664/1306919

Montafoner Heimatmuseum Schruns, 6780 Schruns, Kirchplatz 15, T +43(0)5556/74723,

www.viastoria.ch/viavaltellina

ViaValtellina

Historischer Säumerweg vom Montafon ins Veltlin (Italien)

Die Wiederaufnahme des historischen Säumerweges ermöglicht auch die Erschließung
zusätzlicher Fördermittel durch Land und EU. Wir sind bestrebt, mit den betroffenen
Grundeigentümern eine für beide Seiten erträgliche Lösung zu finden, um den
Lückenschluss von Gargellen nach Schruns attraktiv umzusetzen. In diesem
Zusammenhang wird auch versucht die beim "Platina-Stutz! fortgespülte alte Landstraße in
Forstwegequalität wieder herzustellen. Die Weitwanderer sollen die Etappe zwischen
Gargellen und Schruns, nicht nur mit dem Bus bewältigen können. Dieser Wegabschnitt
würde in weiterer Folge auch unsere einzigartige Barock-Kirche mit einbeziehen und auch
unser Wegenetz deutlich verbessern!
Für die Bereitschaft einzelner Grundeigentümer, die der Wiedererstellung bereits
zugestimmt haben, bedanken wir uns recht herzlich.



Aus der Gemeindestube

Jet Web Touristik:

Nachstehend einige wichtige Vorteile der elektronischen Gäste-
meldezettelerfassung:

Gemeindeservice im Internet 24 Stunden am Tag:

Im Juli 2006 wurde von uns die Möglichkeit einer elektronischen Gästemeldung vorgestellt.
Dieses Angebot wurde anfangs recht zahlreich angenommen, scheint aber mittlerweile
wieder in Vergessenheit geraten zu sein.

Um eine Basis für das Einsetzen weiterer Anwendungsprogramme zu legen, ist eine
elektronische Datenübermittelung der Gästemeldungen aber dringend notwendig.

Wir möchten daher jene Vermieter, die diese Möglichkeit noch nicht in Anspruch nehmen,
nochmals darauf hinweisen und zu einem unverbindlichen Informationsgespräch auf die
Gemeinde einladen!

Gästekarten für den Sommer - haben das Format einer Bankomatkarte

Gästekarten für den Winter können im Betrieb direkt ausgedruckt werden

Gästebuchblätter müssen nicht mehr bei der Gemeinde abgegeben werden

, keine Installation notwendig, reine Internetanwendung

Ebenso möchten wir Ihnen nochmals unser Gemeindeservice "gem24.at! in Erinnerung
rufen.

auf Wunsch erhalten Sie Vorschreibungen für alle
Gemeindeabgaben (Kurtaxe, Mullgebühren, Wasser- u. Kanalrechnungen usw.)
elektronisch übermittelt. Mit einem Klick können Sie Ihre Rechnungen abrufen und
Einsicht nehmen. Auch später haben Sie noch Zugriff auf alle elektronisch zugestellten
Vorschreibungen.

Bitte rufen Sie uns einfach an oder besuchen Sie uns auf dem Gemeindeamt, wir stehen für
weitere Fragen gerne zur Verfügung.

Meldeamt Silvia Prakesch, Tel.: 6205-10
Meldeamt Rainer Fiel, Tel.: 6205-11

Ø

Ø

Ø

Ø

Ø

Ø
Ø
Ø
Ø

gratis

Programm gratis

Statt Post und Zahlschein:

Einblick auf Ihre Gemeindekonten nehmen
Wasserzählerstand selbst eingeben.
Berechnung des Tourismusbeitrages
Zugang zu E-Goverment-Services anderer Institutionen (Land, Bund usw.)

Ferialjobs im Bauhof

Jugendliche, Mädchen wie Burschen, die das 15. Lebensjahr vollendet haben, und eine
Beschäftigung in den Sommerferien suchen, laden wir ein, sich beim Bauamtsleiter, Peter
Lentsch, zu melden.
Es gilt unsere weitläufigen Gartenanlagen und Wanderwege in Schuss zu halten.



Waldexkursionen in den einzelnen Gemeinden

Sa 12. MAI Waldexkursion im Revier St.Anton

SA 12. MAI Waldexkursion im Revier Schruns

SA 02. JUN Waldexkursion im Revier Vandans

SA 09. JUN Waldexkursion im Revier Tschaggungs

SA 16. JUN Waldexkursion im Revier St. Gallenkirch

SA 30. JUN Waldexkursion im Revier Silbertal

SA 30. JUL Waldexkursion im Revier Bartholomäberg

SA 15. SEP Waldexkursion in Gaschurn

Neben dem Kiefernsonderstandord auf denAusläufern des "Trännenbächle!
zeigt die Exkursion die Baumartenvielfalt des Standeswaldes, welche in St.
Anton besonders ausgeprägt ist.
Treffpunkt:Alma Hüsli um 13.30 Uhr

Die Begehung führt durch die Waldungen oberhalb von Schruns und zeigt
die Schaldwaldbewirtschaftung im Spannungsfeld zwischen Tourismus und
natürlichen Gefährdungen wie Lawinen, Muren und Steinschlag.
Treffpunkt: Hochjochbahnen Talstation um 13.30 Uhr

Die Besichtigung von rutschgefährdeten Standorten und Einblicke in die
Schutzwaldbewirtschaftung im Ganeuerwald bilden den Rahmen dieser
Waldexkursion.
Treffpunkt: Lendi um 13.30 Uhr

Nach der Auffahrt mit der Grabserbahn führt die Begehung über den
Sanülerwald, Grütt nach Latschau. Die Besichtigung von Weganlagen und
bereits genutzten Seillinien sind die zentralen Themen dieser
Waldbegehung.
Treffpunkt: Gabserbahn Talstation um 13.30 Uhr

Bereits beim Aufstieg über Blasblei zum Garneseregg kann ein erster
Eindruck von gestuften und gut strukturierten Waldbeständen gewonnen
werden. Die kleinflächige Waldbewirtschaftung mittels Seilgeräten im
Seggeswald oberhalb des Siedlungsraumes von St. Gallenkirch stellt die
Schutzfunktion in den Mittelpunkt dieser Waldexkursion.
Treffpunkt: Hottis (Schranke Güterweg Zamang) um 13.30 Uhr

Die Route über den Burgkopf durch den Schattawald zur dicksten Tanne des
Silbertals, der sogenannten "Mäßtanna! (1,4 m Durchmesser), bildet den
Rahmen der Exkursion durch die Silbertaler Schutz- und Wannwaldungen.
Treffpunkt: Kristbergbahn Talstation um 13.30 Uhr

Waldweideproblematik auf der Berger Alma und Schutzwaldwaldbe-
wirtschaftung beim Rückweg nach Bartholomäberg über den Schattawald
sind die Themen der Waldexkursion in Bartholomäberg.
Treffpunkt: Kirche Bartholomäberg um 13.30 Uhr

Nach derAuffahrt auf Tafamunt führt die Exkursion durch den Rifnerwald und
weiter über den Kilknerwald nach Gaschurn. Themen der Schutzwald-
bewirtschaftung und die damit verbundene Verjüngungseinleitung, sowie
Dauerbestockung für die dringend erforderliche Schutzfunktionfähigkeit
unserer Wälder sollen dabei diskutiert werden.
Treffpunkt: Tafamuntbahn Talstation um 13.30 Uhr



Fachveranstaltungen
DI 17. JUN !Tag der offenen Tür" in der Silbertaler Waldschule

SA 21. JUL Fachexkursion Naturwaldreservat Bomatschis, Bartholomäberg

SA 11.AUG !Schnuppertag Bergwaldprojekt",

Email: bzw. Tel: 05556/72132

Schnuppertage.pdf
SA 01. SEP !Tag der offenen Tür" in derARAMontafon

Hackschnitzelproduktion

SA 30. Jun !Mensch und Wald im Montafon"

DO 12. JUL !#zu Luxusbauten wird kein Holz verabfolgt! "

DO 20. SEP ! Schwerpunkte der Standeswaldbewirtschaftung "

Ein Tag voller Spiele, Spaß und interessanter Hintergrundinformationen über
den Montafoner Bergwald erwartet Sie bei der Silbertaler Waldschule auf
dem Kristberg.
Treffpunkt: Silbertaler Waldschule auf dem Kristberg ab 10.00 Uhr, mit
Bewirtung.

In Naturwaldreservaten wird der Waldbestand einer ungestörten natürlichen
Entwicklung überlassen. Es unterbleibt jegliche forstliche Nutzung und
direkte Beeinträchtigung durch den Menschen. Nutzen Sie die Gelegenheit
zur Besichtigung dieses einzigartigen Gipsdolinen-Fichtenwaldes.
Treffpunkt: Kristbergbahn Talstation um 9.00 Uhr

Selbst-Handanlegen im Schattawald, Silbertal. Unter der fachlichen
Anleitung des Forstbetriebspersonals des Standes Montafon Forstfonds sind
Sie eingeladen, einen Tag lang verschiedene Waldarbeiten im Silbertaler
Schattawald durchzuführen.
Treffpunkt: Kristbergbahn Talstation um 10.00 Uhr
Anmeldung bis Freitag 10.August beim Stand Montafon

Erläuterungen zur Hackschnitzelproduktion und zur Hackschnitzeltrocknung
durch das Betriebspersonal mit Vorführung der Hackschnitzelerzeugung
durch einen mobilen Hacker.
Treffpunkt:ARAMontafon in Vandans ab 13.00 Uhr

Vortrag von Univ. Prof. Dr. Georg Grabherr (Vorstand des Institut für
Vegetationsökologie und Naturschutzforschung der Universität Wien). Als
Verfasser des Montafoner Biotopinventars ist er ein profunder Kenner der
naturräumlichen Gegebenheiten im Montafon und gibt einen Einblick in die
Biotope und die Waldgeschichte im Montafon.
Beginn: 19.30 Uhr im Heimatmuseum

Die Geschichte des Standes Montafon Forstfonds vom Kauf der ärarischen
Waldungen bis zur Gegenwart mit a l l seinen recht l ichen
Auseinandersetzungen ist Gegenstand der Ausführungen von Univ. Doz. Dr.
Peter Bußjäger.
Beginn: 19.30 Uhr im Heimatmuseum

DI Hubert Malin, Forstbetriebsleiter des Forstfonds gibt einen Überblick über
die Standeswaldbewirtschaftung der letzten Jahrzehnte und zukünftige
Herausforderungen.
Beginn: 19.30 Uhr im Heimatmuseum

Ankündigung der Vorträge im Heimatmuseum Schruns

info@stand-montafon.at
http://www.bergwaldprojekt.ch/deutsch/download



täglich von 09.30 ! 20.00 Uhr, Tel. 05557/20188

Eröffnung am Dienstag, 1. Mai 2007

Eintrittspreise:

Gäste ohne Gästekarte " 7,00
Vorarlberger und Gäste mit Gästekarte " 4,40
Jugendkarte ab Jhg. 90 (Three sixty) " 3,60
Kinder von 6-16 Jahren (Jhg. 1991-2001) " 2,70
Kinder Jhg. 2001 oder jünger in Begleitung gratis
Familienkarte für Vorarlberger und
Gäste mit Gästekarte " 9,20
Abendkarte ab 17.00 Uhr " 2,60

Saisonkarten:

Erwachsene " 71,00
Jugendliche Jhg. 88-90 " 54,00
Kinder " 35,50
Familienkarte " 139,00

Saisonkarten Hochmontafon (Mountain Beach, Aquarena,
Schwimmbad Partenen)

Erwachsene " 85,00
Jugendliche Jhg. 88-90 " 68,00
Three Sixty " 68,00
Kinder " 48,00
Senioren " 78,00
Familienkarte " 172,00

Aquarenateam:
Peter Zugg u.
Kurt Stemer



Mitteilungen
des Tourismusbüros

Wintersaison 2006/2007

BergAktiv startet mit dem Sommerprogramm

Blumenschmuckwettbewerb

6. Raiffeisen Montafon Silvretta(wo)man 2007

Treppencup, 28.07.2007

Die vergangene Wintersaison ergab per Ende März in St. Gallenkirch und Gortipohl ein
Nächtigungsminus von 4,1 %. Die Gründe für dieses Minus sind in erster Linie darin zu finden,
dass die allgemeine Schneelage in den Alpen zu wünschen übrig ließ. Obwohl die
Pistenverhältnisse in der Silvretta Nova während der gesamten Saison sehr gut waren, ist es
nicht gelungen die Gäste zum Schifahren zu animieren. Die europaweit in den Medien
geführte Klimadiskussion war dabei auch wenig hilfreich. Der vergangene Winter hat deutlich
gemacht wie sehr der gesamte Wintertourismus in den Bergen von der Schneelage abhängig
ist, umso mehr wird es in Zukunft notwendig sein überAlternativ- und Zusatzangebote für
den Winter nachzudenken.

Die Wanderführer von BergAktiv Montafon starten ab 21. Mai mit dem Sommerprogramm der
geführten Wanderungen. Im Mai und Juni sowie ab Mitte September sind die Wanderungen
wetter- und wegebedingt eher leichter, während im Juli/August die zünftigen Bergwanderer
auf ihre Rechnung kommen.

Dabei sind bisherige Ziele und Themen weiterhin im Programm, wie Blumen- und
Kräuterwanderungen, Wege des Wassers oder zum Bergbau, Schmugglerpfade oder
Säumerrouten. Im Hochsommer werden auch Zweitagestouren angeboten, wo die Gäste die
Abendstimmung oder den Sonnenaufgang am Berg und die Hüttenromantik erleben können.
Neu ist die Zusammenarbeit mit dem Stand Montafon, wo Waldpädagogen und Wildbiologen
der Silbertaler Waldschule über den Bergwald, über Rothirsch, Gams oder Steinwild
erzählen.
Die Teilnahme an den Wanderungen ist für Gäste mit
selbstverständlich sind auch die Montafoner und ganz besonders die Beherberger zur
Teilnahme eingeladen.
Alle weiteren Informationen überAnmeldung,Ausrüstung usw. sind dem Programm "Geführte
Wanderungen! von BergAktiv zu entnehmen, diese liegen in den örtlichen Tourismusbüros
auf.
Um die Qualität der geführten Wanderungen sicherzustellen, dürfen pro Haus/Betrieb pro
Tour nicht mehr als 10 Personen gemeldet werden. Im Falle von Gruppen mit über 10
Personen ist ein eigener Führer zu organisieren und direkt zu bezahlen.

Wie jedes Jahr möchten wir wieder auf den Landesblumenschmuckwettbewerb der "Neuen!
hinweisen. Die Teilnahmebedingungen sind unverändert.

Wir bitten alle Interessenten sich bis 6.7. in den Tourismusbüros anzumelden. Wir hoffen auf
eine starke Beteiligung und bedanken uns bei allen, die Jahr für Jahr dafür sorgen, dass sich
unser Dorf von der besten Seite zeigt.

Am 28. und 29. Juli 2007 steht das Hochmontafon ganz im Zeichen des alpinen Sports. Aus
Mountainbike Hillclimb und Internationalem Treppencup wird der MONTAFON
Silvretta(wo)man.

Am Samstag heißt es für die Sportler, 1.500 m in 23 Minuten zu bewältigen. Was sich nach
einem gemütlichen Spaziergang anhört, ist jedoch eine enorme Herausforderung für jeden
Athleten. Denn es gilt, 4000 Stufen und über 700 Höhenmeter zu bezwingen.
Die Rede ist von Europas längster gerader Treppe, der "Europatreppe 4000", die sich von

Gästekarte kostenlos,



Partenen auf das 1.730 m hoch gelegene Trominier zieht.
Als zusätzliche Herausforderung zur extremen Länge (zum Vergleich: die Stiege des Empire
State Buildings hat lediglich 1578 Stufen!), kommt noch die unterschiedliche Beschaffenheit
der einzelnen Stufen - lange wechseln sich mit kurzen, hohe mit niedrigen.

Am Sonntag geht es mit dem Mountainbike auf
die Hillclimb Strecke.
Die Strecke verläuft von der Talstation
Valiserabahn (St. Gallenkirch/Galgenul) bis zur
Bergstation der Garfreschabahn, von dort
weiter zur Alpe Nova. Die Strecke wurde
einfacher gestaltet und dem Können eines
Hobbybikers angepasst. Die Streckenlänge
beträgt ca. 10 km mit einer Höhendifferenz von
ca. 950 m.

Attraktive Preise warten auf alle Teilnehmer.
Die Kombination aus Hillclimb und Treppencup
ergibt den MONTAFON Silvretta(wo)man. Beide Veranstaltungen können auch einzeln
gewertet werden.

Treppencup-Einzelwertung: Samstag, 28.07.2007 in Partenen
Silvretta(wo)man und Mountainbike Hillclimb: Sonntag, 29.07.2007 Brunellawirt auf
Garfrescha

Anmeldung und Infos unter:

Mountainbike Hillclimb, 29.07.2007

Preisverteilung:

www.silvrettawoman.at

10. Silvretta Classic Rallye Montafon 2007

Jubiläums Tour vom 5. bis 8. Juli 2007.

In drei Tagen 600 Kilometer durch die alpinen Traumkulissen in Vorarlberg, Tirol, Graubünden
und Liechtenstein.

Was 1998 mit einer Ausfahrt im schönen
Alpental Montafon begann, hat sich rasch zu
einer anspruchsvollen historischen Rallye
entwickelt, die in der internationalen
Oldtimerszene hohesAnsehen genießt.
Für die zehnte "SILVRETTA CLASSIC! steht
eine besonders reizvolle Strecke im Roadbook.
Nach der "Vorarlberg!-Einführungsrunde über
den Arlberg und durch den Bregenzerwald folgt
am zweiten Tag die "Königsetappe! erstmals
rund um das Silvretta-Massiv. Gleich nach dem
Start ist die Silvretta Hochalpenstraße mit ihren
32 imposanten Kehren bis auf 2.032 m zu erklimmen. Nach der Fahrt durch das Paznauntal
und das Unterengadin folgt ein weiterer Gipfelsturm auf den 2.383 m hohen Fluelapass mit
anschließender Mittagsrast in Davos. Die Tagesetappe endet in Gaschurn, wo die Teilnehmer
mit einem "Dörfle-Fest! empfangen werden. Am letzten Tag geht es auf reizvollen
Nebenstraßen quer durch das Montafon. Nach einer anspruchsvollen Abschlussprüfung vor
großer Zuschauerkulisse in Vandans ist das Ziel der "SILVRETTACLASSIC 2007! erreicht.
Weitere Informationen unter: www.silvretta-classic.de



Wöchentliche Veranstaltungen in St. Gallenkirch & Gortipohl

Montag
Gästebegrüßung

Mittwoch
Hüttenabend

-

Hüttenzauber

Donnerstag
Nordic Walking

Freies Walken in der Gruppe

Heimatabend

Oldie Abend

Freitag
Hüttenzauber

Sonntag
Bergfrühstück

Frühschoppen

Frühschoppen

Diavortrag

tägliche Veranstaltungen
Nordic Walking Kurs

geführte Wanderungen

19.45 Uhr mit wichtigen Informationen über das
weitläufige Wandergebiet und den Ort von einem unserer
Wanderführer im Haus des Gastes (1. Stock) in St.
Gallenkirch (04.06. - 08.10.2007)

19.00 Uhr mit Livemusik beim Brunellawirt auf Garfrescha
Vor reservierungen für Gruppen Tel. 05557/22210 (18.07. -
26.09.2007

20.00 Uhr mit dem "Trio Sorgenfrei" beim Fischer's Fritz in
13.07. - 28.09.2007 Gortipohl Tel. 05557/20100 (13.07. - 28.09.2007)

08.30-10.30 Uhr/ Grundtechnik erlernen. Anmeldung erforderlich
15.30-17.30 Uhr Tel. 05557/6644, Treffpunkt Sport Harry (03.05. - 18.10.2007)

17.30-19.30 Uhr . Anmeldung erforderlich
Tel. 05557/6644, Treffpunkt Sport Harry (03.05. - 18.10.2007)

20.30 Uhr der Trachtengruppe St. Gallenkirch im
Gemeindesaal
(28.06. - 27.09.2007)

21.00 Uhr legendärer Oldie- und Foxabend im Limo Event
Gastro Center Tel. 05557/6658

20.00 Uhr mit dem "Trio Sorgenfrei" beim Fischer's Fritz in
Gortipohl Tel. 05557/20100 (13.07. - 28.09.2007)

09.00 Uhr auf Garfrescha beim Alpenhotel Garfrescha
Tel. 05557/66400 (15.06. - 02.09.2007)

11.30 Uhr mit Livemusik beim Restaurant Fischer's Fritz
in Gortipohl Tel. 05557/20100 (15.07. - 23.09.2007)

12.00 Uhr mit Livemusik beim Brunellawirt auf Garfrescha
Tel. 05557/22210 (01.07. - 30.09.2007)

21.00 Uhr "Augenblicke einer faszinierenden Bergwelt" von
Andreas
Künk im Hotel Silvretta in Gortipohl, Tel. 05557/6120

mit Elisabeth Mangard auf Anfrage Tel. 0664/9355550
Montag - Freitag (21.05. - 31.10.2007)



Veranstaltungsübersicht St. Gallenkirch & Gortipohl
Juni 2007
02.06. Studafäscht in St. Gallenkirch
08.06. Sommer Open-Air Montafon mit den "Gamsigen"
15. - 17.06. Steinbock- Bergrennen nach Gargellen
22.06. "Sicherheit am Radweg" mit Dorffest beim Garfreschabahn-

parkplatz ab 14.00 Uhr
23.06. Beachparty mit Livemusik - Allwetterbad Aquarena
23.06. Sonnwendfeuer auf den Montafoner Bergen
24.06. Chorkonzert "Kölner Dreikönigssänger" in der Pfarrkirche

St. Gallenkirch
27.06. Bergmesse mit Pfarrer Joe Egle beim Bergrestaurant Nova Stoba

Juli 2007
01.07. ORF Frühschoppen mit Harry Prünster beim Bergrestaurant Nova

Stoba
05. - 08.07. 10. Silvretta Classic Rallye Montafon
07. - 08.07. Ortsvereine Turnier in St. Gallenkirch
08.07. Bergmesse mit Pfarrer Joe Egle beim Bergrestaurant Nova Stoba
10. - 14.07. Volksmusikseminar der Familie Kraft im Alpensporthotel Grandau
13.07. Dämmerschoppen der Bürgermusik St. Gallenkirch beim Allwetter-

bad Aquarena
14. - 29.07. Montafoner Sommer
17. - 19.07. Raiffeisen Club Beachvolley Bädersommer 2007 im Allwetterbad

Aquarena
21. - 22.07. Dorffest Gortipohl - 80 Jahre Ortsfeuerwehr Gortipohl
27.07. Dämmerschoppen der Bürgermusik St. Gallenkirch beim Restaurant

Fischer's Fritz
28. - 29.07. Raiffeisen Montafon Silvretta(wo)man in St. Gallenkirch - Partenen
29.07. Volkswandertag / mit Sicherheit Spass am Berg - Bergrestaurant

Nova Stoba

August 2007
03.08. Dämmerschoppen der Bürgermusik St. Gallenkirch beim Allwetter-

bad Aquarena
15.08. Silvretta Gebirgsmarsch
17.08. Dämmerschoppen der Bürgermusik St. Gallenkirch beim Restaurant

Muntafuner Stöbli
24. - 26.08. Montafoner Volksmusiktage
24.08. Volksmusik im Gasthaus im Restaurant Muntanella Stöbli
25.08. Festabend der Volksmusik im Gemeindesaal St. Gallenkirch
26.08. Oktoberfest mit den "Silbertalern! beim Bergrestaurant Nova Stoba
26.08. Bergmesse mit Pfarrer Joe Egle anschl. Live Musik beim Brunellawirt

auf Garfrescha

September 2007
02.09. "Pferde, Sport & Spiel" am Reitplatz Gortipohl
07.09. Dämmerschoppen der Bürgermusik St. Gallenkirch beim Restaurant

Fischer's Fritz
16.09. Älplerfest mit dem "Duo Novis! beim Bergrestaurant Nova Stoba
23.09. Hubertusfeier mit Live Musik beim Brunellawirt auf Garfrescha
Änderungen vorbehalten!
Nähere Informationen unter: www.stgallenkirch.at oder www.gortipohl.at



Informationen, Neues und Interessantes aus Gargellen

Steinbockrennen 15. bis 17. Juni 2007

Berge in Flammen am 23. Juni 2007

Schmugglermarkt, 9. u. 23. Juli, 6. u. 20. August, 3. September 2007

Fest am Berg am 29. Juli 2007

Vergaldner Alpfest am 5. August 2007

Opern- und OperettentrÄUme am 1. September 2007 mit den 3 GalatenÖRen

Valtellina Sommer Suser am 30. September 2007

Das internationale Steinbockrennen von 1966 bis 1971 war mitAbstand das bekannteste und
schwerste Bergrennen jener Zeit in Vorarlberg. Keine andere Bergstrecke faszinierte
Zuschauer und Rennfahrer so stark wie die Strasse von Galgenul nach Gargellen. Mehr als
40 Jahre später wird dieser Mythos wieder zum Leben erweckt.

Gargellen feiert die Sonnenwende im Schafberghüsli. Bei guter Laune, Musik und zünftigem
Essen erleben Sie die Faszination der zahlreichen Bergfeuer in angenehmer Atmosphäre.
Kartenvorverkauf # 25,-- pro Person im Tourismusbüro Gargellen.Achtung begrenzte Plätze!

Heimische Köstlichkeiten und Spezialitäten aus eigener Produktion. Das Schafberghüsli-
Team verwöhnt Sie mit kulinarischen Spezialitäten, ab 13 Uhr spielt für Sie die Musik auf.

Action, Sport und Spaß mit den Animateuren des Family Fun Club Gargellen beim
Bogenschiessen, beim Klettern oder beim Mountainbiken. Kulinarische Köstlichkeiten, Live-
Musik, Kinderschminken und eine Hüpfburg runden diesen erlebnisreichen Tag ab. Es gibt
ermäßigte Tageskarten, die Kinder haben freie Fahrt.

Grosses Alpfest auf der Alpe Vergalden mit Live-Musik! Ab 10 Uhr bei jeder Witterung.

"Die Galatenöre! stellen in einer Revue der schönsten Arien und Lieder der größten Kompo-
nistenlegenden mit vielen Ge-schichten und Anekdoten den Mythos Tenor in den Mittelpunkt
ihres neuen Programms "World of tenors!. Wolfgang Schwaninger, Michael Heim, Marko
Kathol: Drei sympathische Botschafter der Klassik und der gehobenen Unterhaltung. Freuen
Sie sich auf einen Melodienrausch, Virtuosität, Geschmack mit viel Herz und eine Überdosis
Lebensfreude. Die Galatenöre - Drei junge Freunde, im Herzen verbunden, ein erfrischendes
Sängerensemble: einzigartig, neu, witzig und ungeheuer charmant!
Eingebettet sind diese Melodien in ein exquisites 4-gängiges Abendmenü! Lassen Sie sich
verzaubern!

EUR 59,-- inkl. Berg- und Talfahrt, 4-gängiges
Abendmenü pro Person oder im
Tourismusbüro EUR 64,-- pro Person.

Köstlich und spritzig wie der "Valtellina Sommer
Suser! ist das genussvolle Herbstfest mit Live-
Musik im Schafberghüsli.

Kartenvorverkauf (ab Juni 2007) bei den
Raiffeisenbanken im Montafon:

Family Fun Club



In der Zeit vom 24. Juni bis zum 7. September 2007 öffnet auch unser Family Fun Club wieder
seine Pforten. Ernst Kessler und Franz Bergthaler sowie Marko Stampfer haben ein
abwechslungs- und erlebnisreiches Programm zusammengestellt und freuen sich auf eine
Vielzahl von Teilnehmern.
NEU ab diesen Sommer sind einigeAttraktionen im Fun Forest!
Je nach Wetter werden alle Möglichkeiten des Bergsports angeboten von Mountainbiken
über Klettern, Spaß im Fun Forest oder Sagen- und Märchenwanderungen und vieles mehr.
Das genaue Programm ist im Tourismusbüro erhältlich. Die Anmeldung erfolgt ebenfalls im
Tourismusbüro mindestens 1 Tag im Voraus.

Kinderbetreuung:

In den kommenden Sommerferien können auch Eltern aus St.Gallenkirch das Angebot der
Kinderbetreuung in Gaschurn nützen.
Die Kinderbetreuung findet statt

vom 09. Juli bis 24. Aug. 2007-05-09
von Montag bis Freitag, von 07:30 bis 13:00 Uhr

Kinder ab dem 3. Lebensjahr (Stichtag 31.05.2007) können betreut werden. Die Anmeldung
ist nur wochenweise möglich und wird pro Woche verrechnet. Bei der Anmeldung ist ein
Unkostenbeitrag von # 16,-- pro Woche zu bezahlen.
Anmeldungen sind bitte zu richten an Frau Karin Wachter, Gem.Amt Gaschurn, Tel.: 8202



Buchpräsentation

Am 23.03.2007 präsentierte Pfarrer Joe Egle, im bis auf den letzten Platz besetzten
Restaurant "Casa Nova! sein neuestes Buch über " !.
Der Hausherr, Vorstand Heinrich Sandrell, konnte zahlreiche Freunde zur Buchpräsentation
begrüßen und wusste auch einigeAnekdoten desAutors zu erzählen.
Das Werk ist auch als Impuls gedacht, die Schönheiten der Natur aus einem anderen
Blickwinkel zu sehen und die vielfältigen Kräuter, mit ihren mannigfaltigen Wirkungen
aufzuzeigen.
Das Buch, das unter anderem die Kunst über das richtige Ansetzen von Kräutern beschreibt,
ist auch im Gemeindeamt um # 14,90 erhältlich.

Elexiere aus der Natur

Juen Gabi  Neue Abgeordnete zum
Vorarlberger Landtag:

In der 3. Sitzung 2007 des Vorarlberger Landtages am 11.04.2007
wurde Gabi Juen als Abgeordnete angelobt. Somit hat die Gemeinde
St.Gallenkirch nachAlt-Bgm. Fritz Rudigier, der von 1983 bis 1989 als
Landwirtschaftssprecher der SPÖ tätig war, wieder eine direkte
Vertretung im Landesparlament.
Die Gemeinde freut sich mit der neuen Abgeordneten zum
Vorarlberger Landtag, die darüber hinaus auch Frauensprecherin in
der Gemeinde und Regionssprecherin des Frauennetzwerkes
Montafon ist, und wünscht ihr viel Freude und Durchsetzungskraft in
ihren Vorhaben.
Die Gemeindevertretung wird ihre nächste Sitzung, am 24.05.2007,
unter anderem dazu nützen, um im kleinen Rahmen der
Abgeordneten zu gratulieren.





Termin: 10.# 14. Juli 2007
Ort: Hotel Grandau, St. Gallenkirch

Ein Talent, das jedem frommt, hast du in Besitz
genommen.

Wer mit holden T nen kommt, ist berall  willkommen.

Der Mensch hat nie ausgelernt, deshalb bieten wir dir die
M glichkeit dein Wissen und K nnen bez glich musizieren auf
den Instrumenten: Steir. Harmonika, Gitarre, Hackbrett,
Kontrabass, Zither, Harfe, Okarina, Geige, Blechblasinstrumente
usw. aber auch dem Singen zu erweitern.

Kurt Kraft
Zamangstr. 23a
6791 St. Gallenkirch
Tel:05557/6329
Email:kraft.lifinar@aon.at

ö ü

ö ö ü

Erstmals wird ein Volkstanzkurs, geleitet von Herrn Erwin V gele
aus Tirol, auch f r !Nicht-Seminarteilnehmer" angeboten.

ö
ü

Kontaktadresse:



Eine Legende lebt wieder
Steinbock-Bergrennen am 16. und 17. Juni in Gargellen/St. Gallenkirch

Da werden die Herzen aller Motorsport-Freunde höher schlagen. Am 16. und 17. Juni erlebt
das legendäre Steinbock-Bergrennen, das von 1965 bis 1971 das wohl best besetzte
Bergrennen im Umkreis war, eine Neuaustragung.

Und was das Organisations-Team rund um Dieter Schwarz, selbst ein glühender Oldtimer-
Fahrer, mobilisiert, stellt die kühnsten Erwartungen in den Schatten. Legendäre Autos und
Fahrer aus 8 Nationen von damals haben ihr Kommen zugesagt.
So z. B. Gody Naef aus der Schweiz, der heute 87jährige gewann das Steinbock-Rennen
1967 und 1968 in seiner Klasse. Weiters dabei auch Xavier Perrot (Sieger 1968), F1-Legende
Peter Sauber, Berg-Europameister 1967 Rudi Lins oder Manfred Ellensohn mit seinem NSU
um nur einige zu nennen.

Legenden von damals



Oldtimer hautnah

7 km Strecke nach Gargellen

Karten ab sofort bei allen Raibas

Danke an dieAnrainer

Das Fahrerlager, im Startgelände in St. Gallenkirch ist für alle Zuschauer zugänglich, über
200 Oldtimer können hautnah besichtigt werden. Einige Beispiel gefällig: Porsche 718 (direkt
aus dem Porsche-Museum), Sauber C3, F2 Lotus 41, F2 March 703, Ferrari 250 usw.

Gefahren wird natürlich auch! Wie vor 35 Jahren, geht die Strecke von Galgenul gut 7 km
nach Gargellen. Samstag und Sonntag sind je 3 Läufe geplant. Davor, dazwischen und
danach sind die Fahrzeuge im Fahrerlager und so einiges an Rahmenprogramm wird
geboten.

Ein Pflichttermin für alle Oldtimer-Fans. Karten für diesen Super-Event gibt es ab sofort in
allen Raiffeisenbanken Vorarlbergs. Kartenpreis ist EUR 8,- pro Tag. Kinder bis 14 Jahre und
Frauen haben freien Eintritt!!

Der Veranstalter, Dieter Schwarz und sein Team, möchte sich an dieser Stelle bereits jetzt bei
allen Anrainern für ihr Verständnis bedanken und würde sich freuen, alle beim Steinbock-
Bergrennen 2007 begrüßen zu dürfen!

Internationales Steinbock-Bergrennen

Samstag 16. und Sonntag 17. Juni

Gargellen/St. Gallenkirch, Montafon

08.15 bis 10.15 Uhr 1. Trainingslauf

10.30 bis 12.00 Uhr 1. Wertungslauf

13.00 bis 15.00 Uhr 2. Wertungslauf

15.15 bis 17.00 Uhr 2. Trainingslauf

Änderungen vorbehalten.

Offenes Fahrerlager für alle, Kinder-Attraktionen (Hüpfburg, Schminken usw)
in St. Gallenkirch

Hannes Schenkenbach und Erwin Mohr

Samstag und Sonntag je EUR 10,-
Kinder bis 14 Jahre und Frauen gratis
Ermäßigter Vorverkauf (EUR 8,-) bei allen Vorarlberger Raiffeisenbanken

Veranstalter:
VMS Dieter Schwarz, Bahnhofstraße 8b, 6820 Frastanz

,

Programm

Samstag, 16. Juni Sonntag, 17. Juni

Rahmenprogramm:

Moderation:

Eintritt:

9.00 bis 12.00 Uhr 3.
Wertungslauf

13.00 bis 15.00 Uhr 4.
Wertungslauf

15.15 bis 16.45 Uhr 5.
Wertungslauf

17.00 Uhr Siegerehrung

info@steinbockrennen.at  www.steinbockrennen.at



BERICHTE
VOM

PFLEGEHEIM-INNERMONTAFON

Mundartdichter Heinz Bitschnau las am 12. April 2007 aus seinen Gedichten
!Sonna-Spröchli"

Bei Kaffee und hausgemachten Kuchen folgten die Zuhörer den spannenden Erzählungen
von Heinz Bitschnau.

Dank der großzügigen Spende der Geschäftlsleitung der in Form
eines können die Heimbewohner wieder ihre geliebten Sendungen
sehen.

Silvretta Nova Gruppe
Farbfernsehgerätes

Wohnung für Mitarbeiter gesucht!!

Für langjährige, verlässliche Mitarbeiter suchen wir für die nächste Wintersaison
(Dezember bis April)

eine gemütliche Wohnung.
Diese sollte mindestens mit zwei Schlafzimmern, Wohnküche, Dusche und WC

ausgestattet sein.
Unsere Mitarbeiter sind ruhig und sauber!

Prompte Bezahlung im Voraus wird garantiert.

Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei Franz oder Renate Spitzer.

Tel. 05557/6641 oder 0664 4135696
email: info@aparthotel-spitzer.at



19. Generalversammlung des
Krankenpflegeverein Innermontafon:

Am 11.04.07 fand im Sporthotel Silvretta Nova in Gaschurn die 19. Generalversammlung des
Krankenpflegevereines Innermontafon statt.

Die Obfrau Anita Hubmann berichtete über das abgelaufene Vereinsjahr. So haben die
Krankenschwester Sr. Agnes Ramsauer, Fr. Christa Hammer und Fr. Martha Klehenz (ist
Pflegehelferin und seit September 2006 als Verstärkung der 2 Krankenschwestern zur
besseren Abwicklung des Urlaubes und zum Abbau der Überstunden beim KPV
Innermontafon tätig)

Beim Mobilen Hilfsdienst des Krankenpflegevereines Innermontafon wurden von den 19
Helferinnen und der Einsatzleiterin Herlinde Wachter und der Stellvertreterin der
Einsatzleiterin Carola Morizzo erbracht

Besonderen Dank gilt allen Mitgliedern und Spendern des KPV Innermontafon, weiters auch
der Gemeinde Gaschurn für die kostenlose Lohnabrechnung unserer Krankenschwestern
und Einsatzleiterin sowie der Gemeinde St. Gallenkirch für dieAbrechnung der Einsatzstunden
für den Mobilen Hilfsdienst dem Landesverband der Hauskrankenpflege und der ARGE
Mobiler Hilfsdienst für die Förderungen des Land Vorarlbergs und der Vorarlberger
Gebietskrankenkasse.

Damit unser Verein weiterhin so gute Arbeit leisten kann, benötigen wir immer wieder neue
Mitglieder.

Anita Hubmann
Obfrau

134 Personen 3890 Patientenkontakte somit 2744 Stunden
geleistet.

2824,5 Einsatzstunden

Derzeitiger Mitgliederstand: 702

Jahresmitgliedsbeitrag $ 27,00 (für Ausgleichszulagenbezieher und rezeptgebühren-
befreite Personen $ 13,50)

Werden Sie Mitglied und leisten Sie einen wichtigen Beitrag für die Betreuung
hilfsbedürftiger Personen.

Connexia Elternberatung  Gesundheit und Pflege

Connexia Elternberatung deckt einen Teil der ganzheitlichen Prävention für Kinder von null-
bis vier Jahren ab und unterstützt die Eltern bei ihrer Aufgabe, die Grundlage für die
bestmögliche Entwicklung ihrer Kinder zu schaffen.

Elternberatungsstelle: St. Gallenkirch  ( Pflegeheim)
Öffnungszeit: Jeden 2. Dienstag im Monat von 9.30-10.30

Die Elternberatung Gortipohl bleibt vorübergehend geschlossen.

·
·



Wanderstammtisch St. Gallenkirch

! Im Sinne der sauberen Gemeinde "

Die alljährliche Flurreinigung haben wir am Samstag, den 31. März mit der Volksschule
Galgenul durchführen können.
Leider müssen wir feststellen, dass nicht nur die Gäste, sondern auch Einheimische unsere
Natur nicht schätzen.
Bis zu ca. 50 Müllsäcke diversen Restmüll, sowie Großeisenteile uvm. haben wir
eingesammelt.
Wir bitten Euch alle, besser darauf zu achten, unter dem Motte

Danken möchten wir unseren Mitgliedern und der Volksschule Galgenul für die tatkräftige
Unterstützung!

Der Wanderstammtisch St. Gallenkirch

! Wir wollen eine saubere Gemeinde "

Feuerwehr Gortipohl

Flurreinigung

Haussammlung

Frühjahrsputz durch Feuerwehr - alle Jahre
wird es mehr.
So, oder so ähnlich könnte man auch die
diesjährige Flurreinigung der OF-Gortipohl
zusammenfassen.
Zahlreiche Wehrmänner der OF-Gortipohl,
verstärkt durch Kinder und Schüler, durch-
kämmten auch in diesem Frühjahr wieder den
Bereich zwischen Hüttnertobel und Ge-
meindegrenze Gaschurn-Mark. Was dabei
alles an Müll und Unrat zusammengetragen
wurde, wollen wir lieber nicht kundtun, es
würde unserer "ach so zivilisierten Ge-
sellschaft! kein gutes Zeugnis ausstellen.
Vielleicht hat die Mithilfe der Kinder bei
derartigenAktionen einen positiven Langzeiteffekt - es wäre zu wünschen.

Die Feuerwehr bedankt sich bei der Bevölkerung von Gortipohl für die finanzielle
Unterstützung anlässlich der Haussammlung.



Ortsfeuerwehr St. Gallenkirch  Führungswechsel

Anlässlich der Jahreshauptversammlung am 31. März wurde Manfred Netzer als neuer
Kommandant und Mario Mangard als sein Stellvertreter gewählt.
Altkommandant Willi Berger übte die Tätigkeit 9 Jahre aus. Für seine erbrachten Leistungen
wurde ihm vom Landesfeuerwehrverband das durch den Ver-
bandsvorsitzenden-Stellvertreter Andreas Hosp überreicht. Auch von der Wehr und der
Gemeinde wurden ihm Geschenke überreicht. Willi Berger dankte auch allen, die ihn in
dieser Zeit tatkräftig unterstützt haben.
Im Zuge der Jahreshauptversammlung wurden auch Harald Schallner und Christof Ganahl
für den Erwerb des Leistungsabzeichens in Gold sowie Werner Maier für das Technische
Leistungsabzeichen in Gold geehrt.
Im Tätigkeitsbericht wurde auch erwähnt, dass die Wehr im Laufe des Jahres 2006 mit
insgesamt 1706 Stunden für das Wohl der Bevölkerung tätig war.

Verdienstkreuz in Bronze

v.l.nr. Alt-AFK Otmar Netzer, Bgm. Arno Salzmann, Kdt. Manfred Netzer, Alt-Kdt. Willi Berger,
Verbandvorsitzender-Stv. Andres Hosp, AFK Josef Schönherr

Herzlichen Dank!
Liebe Einheimische und Gäste!

Wir möchten Euch mitteilen, dass wir unser Cafe Restaurant Madrisella nach knapp 41
jährigem Betrieb, ab 30. April 2007 geschlossen haben.
Wir dürfen uns bei allen Einheimischen und Gästen für ihre Besuche bei uns recht
herzlich bedanken!
Ein großer Dank gilt auch unseren Zimmervermietern, die uns ihren Gästen empfohlen
haben!

Eure Rosa und Karl Netzer
Cafe Restaurant Madrisella
St.Gallenkirch 79



Ferialjob
beim
Kulturfestival

Kulturfestival

Montafoner Sommer

Montafoner Sommer

Das Team des sucht zuverlässige,
interessierte die im Zeitraum vom

beim Kulturfestival in
verschiedenen Bereichen wie zum Beispiel Promotion oder
Abendkassa, .
Wir bieten:

Für euch ist es eine Möglichkeit einmal einen zu
werfen und gleichzeitig mit interessanter und spannender Arbeit euer

.

Anforderungen:
Zuverlässigkeit und Flexibilität
Vollendung des 16. Lebensjahres
Interesse an kulturellem Geschehen

Das Team des sucht Statisten für die Oper "Le Cinesi! von
Christoph W. Gluck. Die Vorstellungen sind am 20. bis 23. Juli jeweils um 20.30 in der
Remise Tschagguns.
Wir bieten:
Eine Möglichkeit einmal bei einen .

Anforderungen:
Schauspielerisches Talent
Zuverlässigkeit und Flexibilität
Interesse an kulturellem Geschehen

Bei Interesse wendet euch an:
Susanne Juen-Aczel
Tel. +43/ 5556/ 72132-27

Montafoner Sommers

Montafoner Sommer

Montafoner Sommers

Jugendliche 14. bis zum 29.
Juli 2007

mitarbeiten

Blick hinter die Kulissen eines Festivals
Taschengeld

aufzubessern

Kulturfestival aktiv dabei zu sein

Mob. +43/ 664/ 8106325
Wir freuen uns auf euch!

!
!
!

!
!
!



8.8.2007
Nächster Redaktionsschluss:

Aktivitäten der VS St. Gallenkirch

Nach einer mehrjährigen Pause beteiligte sich die VS St. Gallenkirch am örtlichen
Faschingsumzug. Bereits im Herbst bildete sich ein Faschingskomitee, bestehend aus
unseren Elternvertreterinnen. Planung und Durchführung wurde fast zur Gänze von diesem
übernommen. In vielen Stunden wurde geplant und gebastelt, wofür wir uns herzlich
bedanken.
So konnte am Faschingdienstag unsere Schule, als Gruppe "Schualkünstler", den 2. Platz
erringen.Als Belohnung spendierte die Faschingsgilde neben dem Pokal einen Gutschein, mit
dem jedes Kind noch einen Eisbecher spendiert bekommt. Vielen Dank.
Am 22.02. besuchte uns wieder Herr Franz Mathies und bastelte mit den Kindern Fackeln für
den Funkensonntag. Wer sich dort beim Fackelschwingen beteiligte, erhielt ebenfalls eine
kleine kulinarische Belohnung. Nochmals ein Dankeschön der Funkenzunft und Herrn
Mathies.

Die 3. Klasse besuchte auch das Gemeindeamt. Herr Bürgermeister Arno Salzmann verstand
es ausgezeichnet, den Kindern die Aufgaben der Gemeinde und seines Amtes zu erklären.
Auch dafür vielen Dank. Geplant sind noch ein Besuch des Bauhofes und der Museen in
Schruns und Silbertal.

Mit der 4. Klasse werden auch noch einige landeskundliche Exkursionen durchgeführt.

Im Juni werden wir mit den Schülern der 3. und 4.Klasse einen Trommelworkshop durch-
führen, worauf wir alle schon sehr gespannt sind.

Die Kinder der 1.und 2.Klasse erwarten im Mai eineAufführung des Verkehrclowns.



Als Organisatorin des "Montafoner Trachtenstammtisches!
möchte ich die Trachtenträgerinnen und -besitzerinnen auch
dieses Jahr wieder bitten, die Tracht an Fronleichnam
anzuziehen. Immer wieder bekommen wir Komplimente für
dieses schöne Stück heimatlicher Kultur und das ist ein
Grund, die Tracht auch wieder öfter zu tragen!
In diesem Sinne und in der Hoffnung auf gutes Wetter freue
ich mich auf viele Trachtenträgerinnen am Fronleichnamstag!

LAbg. Gabi Juen

Nordic Walken für ein Netz für Kinder.

Rudigier Veronika und Thaler-Zugg Angelika sammelten letzten Sommer mit ihrer Aktion
"freies Walken" Spenden für einen guten Zweck.
Jeden Donnerstag trafen sich Walker und Walkerinnen zum Kurs. Es wurden dabei 344.-
Euro für ein Netz für Kinder gesammelt. Dieser Betrag wurde von Sport Harry verdoppelt und
gespendet.
Am 2. November traf sich die Gruppe das letzte Mal zum Walken für ein Netz für Kinder. Mit
dabei war auch der Nordic Walking Guru und Personal Trainer Franz Ressmann.
Abschließend gab es eine Kässpätzlepartie im Därfli, die Kurt Kessler spendierte. An diesem
Tag spendeten die TeilnehmerInnen insgesamt 90 Euro. Diese 90 Euro sind nun der Auftakt
für die neue Saison.Auch dieses Jahr wird die erfolgreicheAktion weiterlaufen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Sport Harry.

Wir freuen uns auf den Sommer und bedanken uns bei allen
TeilnehmerInnen derAktion!



Künstlerische Entfaltung in den Alpen

Das Kunstforum Montafon bietet 2007 ein vielfältiges Kreativprogramm an

Das Kunstforum Montafon liegt in einer der reizvollsten alpinen Landschaften Österreichs und
ist seit über zehn Jahren eine renommierte Begegnungsstätte für Menschen, die Freude
daran haben, kreativ zu arbeiten fern jener Hektik und Kopflastigkeit, die der Alltag mit sich
bringt.

Das Atelier des Kunstforum Montafon im Ortszentrum von Schruns ist ein großzügiger, hell
durchfluteter Raum in der ehemaligen Lodenfabrik am Litz-Bach.

Das Kursprogramm zeichnet sich durch hohe Qualität aus und richtet sich an Anfänger und
Fortgeschrittene, an all jene, die ihre Freizeit sinnvoll und kreativ gestalten möchten.
Hervorragende Dozenten mit erstklassiger Ausbildung geben hier ihr Wissen weiter und
begleiten die TeilnehmerInnen auf dem Weg zum eigenen Werk. Sie geben dort Hilfestellung
wo sie gebraucht wird, schulen die Wahrnehmung und ermutigen mit konstruktiver Kritik zu
neuen Blickwinkeln.

Die herrliche Landschaft und das kreative Ambiente der alten Fabrik fordern geradezu auf,
einzutauchen in einen schöpferischen Prozess, Farben und Formen spielen zu lassen, zu
experimentieren, verwerfen und am Gelernten zu wachsen. Voller Neugier die ausgetretenen
Pfade zu verlassen und aus der gewonnen Erfahrung zu schöpfen. Auch einmal ein Scheitern
zu riskieren und mit neuer Kraft entdecken, welches Potential in einem steckt.

Im Programm 2007 sind deshalb Grundlagenkurse zum Gestalten mit Öl, Acryl, Tusche,
Zeichnung und Aquarellfarben vertreten. Thematisch reicht der Bogen vom
Landschaftsaquarell über Anatomiestudien, Akt, Porträt bis zur Abstraktion und freier
experimenteller Malerei. Chinesische Tuschtechnik kann im Montafon ebenso erlernt werden
wie auch plastisches Gestalten mit Ton und Gips. Erlebnisreiche Tage in der herrlichen
Bergwelt versprechen sowohl ein Fotoworkshop als auch Kombinationen aus Aquarellieren
und Skifahren im Spätwinter oder mit Wandern im Sommer. Außergewöhnlich ist auch die
Gelegenheit zum Arbeiten mit Klanghölzern, wobei bespielbare Objekte geschaffen werden.
Zu vielen dieser Seminare gibt es interessante Pauschalarrangements.

Kursprogrammheft, Informationen und Buchungen bei: Kunstforum Montafon, Kronengasse
6, 6780 Schruns, T 05556 71266-25, info@kfm.at, www.kfm.at



Berufspraktische Tage an der Hauptschule Innermontafon

Bereits zum dritten Mal fanden am 26. und
27.März die berufspraktischen Tage an der
Hauptschule Innermontafon statt. Die Schüler
der vierten Klassen hatten die Möglichkeit,
zwei Tage in verschiedenen Firmen zu
schnuppern und so Einblick in den Berufsalltag
zu erhalten. "Es waren zwei super Tage!,
schwärmt Julian Tschofen aus Gargellen, der
in der Bosch Kfz-Werkstätte in Schruns
schnupperte. Vom Reifenwechseln bis zur
Kontrolle der Bremsbeläge reichte die Palette
seiner Tätigkeiten. Viele Betriebe, unter ihnen
das Hotel Silvretta Nova, Hotel Zamangspitze,
die Installationsfirmen Wilu und Günther
Wachter, Sport Harry, Silvretta Nova
Bergbahnen, die Volksschulen St. Gallenkirch und Gortipohl sowie der Kindergarten St.
Gallenkirch machten bei der Aktion mit und stellten die Berufe vom Hotel- und
Gastgewerbeassistenten bis zum Kfz-Mechaniker vor. Die Koordinatorin für Berufskunde,
Andrea Reimann, sowie die Klassenvorstände, Ines Wachter und Hans Heel, überzeugten
sich persönlich von der Qualität der Ausbildungsplätze und bedanken sich bei den
Firmenchefs für ihre Bereitschaft, an dieser wichtigenAktion teilzunehmen.

! girls day 2007 "

Im Rahmen des weltweiten Projektes "girls day!, der jedes Jahr
stattfindet, wird auch heuer zum sechsten Mal der Aktionstag in
Vorarlberg durchgeführt.

Das Frauenreferat führt diesen Tag in Zusammenarbeit mit der
Abteilung für Allgemeine Wirtschaftsangelegenheiten der
Vorarlberger Landesregierung sowie Landesschulrat, BIFO,
Industriellenvereinigung, Arbeiterkammer, Wirtschaftskammer und
ÖGB durch.

Der "girls day! selbst soll am Donnerstag, den 21. Juni 2007 in den
Betrieben stattfinden, wobei die Gestaltung und Dauer des Ablaufes
den Firmen selbst überlassen bleibt.

Auch mit diesem Projekt sollen wieder Impulse gesetzt werden, um
das Berufsspektrum und die Lebensplanung von Mädchen zu
erweitern, sie für andere Berufe und Gestaltungsmöglichkeiten zu
interessieren und zu informieren.

Anfragen und weitere Infos unter BIFO (T 05572/31717 oder ),
Anmeldeschluss ist der Freitag, 15. Juni 2007. Eine Anmeldung ist erforderlich, damit die
Mädchen an diesem Tag von der Schule freigestellt werden können.

Weiter Informationen finden Sie im, in der Gemeinde aufliegenden Folder und unter
www.girlsday.at.

bifoinfo@bifo.at



Rückblick und Vorschau

Jahreshauptversammlung des Tennisclubs St. Gallenkirch-Gortipohl

Einen Blick zurück und einen Blick nach vorne warf der Tennisclub St. Gallenkirch-Gortipohl
bei der 27. Jahreshauptversammlung im Clubheim. Obmann Hans-Peter Sattler freute sich,
die neuen Platz- und Clubwartinnen, Claudia Mangard und Katrin Reimann, vorstellen zu
können. Er begrüßte weiters den neuen Trainer, Peter Herz, der zusammen mit Marek
Miskolci das Tennistraining leiten wird. Eine erfreuliche Tendenz konnte auch bei der
Entwicklung der Mitgliedszahlen festgestellt werden, die mit 132 einen Höchststand
erreichten. Ein lachendes und ein weinendes Auge bescherte die sportliche Bilanz. Während
die Herren den Klassenerhalt nicht schafften und in die Gruppe B abstiegen, gelang es den
Damen 40+ in die höchste Vorarlberg Spielklasse aufzusteigen.
Unterstützt von der Gemeinde und Walter Kessler wurde im Frühjahr die Wasserversorgung
für die Tennisplätze in den Keller verlegt. Unter wurde eine neue
Homepage eingerichtet, die alles Wissenswerte über den Club vermittelt. Die finanzielle
Situation des Clubs, so Kassierin Annelies Schairer, darf als gediegen bezeichnet werden,
weshalb auch die Mitgliedsbeiträge nicht erhöht werden mussten. Da Trainer Marek Miskolci
zum TC Dornbirn wechselte, wurde die Wahl eines Jugendsportwartes notwendig. Einstimmig
wurde Marc Rudigier in diese Funktion gewählt. Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft zum
Tennisclub wurde Karin Sattler geehrt und mit derAnstecknadel in Silber ausgezeichnet.
Jugend-Bezirksmeisterschaft
Von 23. - 30 Juni 2007 finden auf der Anlage des Tennisclubs die Jugend-
Bezirksmeisterschaften statt. Dafür wird ein Programmheft erstellt, für das noch Sponsoren
gesucht werden. Bürgermeister Arno Salzmann bedankte sich im Namen der Gemeinde für
die professionelle Arbeit, die im Tennisclub geleistet werde, und freute sich, dass auch die
Jugend im Club Verantwortung übernehme.Am Samstag, 5. Mai, fand ein Tag der offenen Tür
statt. Etliche Besucher nützten die Gelegenheit, sich über den Tennisclub zu informieren und
meldeten sich zum Schnuppertennis an. Obmann Hans-Peter Sattler bedankte sich bei der
Gemeinde, den Clubmitgliedern und den Sponsoren und wünschte eine erfolgreiche Saison
2007.

www.tc-stgallenkirch.at

Der Vorstand des Tennisclubs berichtete über vergangene und zukünftige Aktivitäten.



Wintersportverein
St. Gallenkirch

Rückblick auf eine erfolgreiche Wintersaison !

Der Wintersporverein St. Gallenkirch möchte mit diesem Beitrag im ! Gmesblättli " über seine
Tätigkeiten und Veranstaltungen in der abgelaufenen Wintersaison informieren.

Petra Lorenzin

Marcel Lorenzin

Kinder- und Schülerkader des Wintersportvereins:

Rennveranstaltungen des Wintersportvereins in der Saison 2006 / 2007:

Für die ca. 25 Kaderläufer wurden von unseren Trainern und Betreuern Marie-Luise Butzerin, Werner Canal,
Michael Czernia, Stefan Mangard, Harry Rudigier und Werner Stemer 60 Trainingseinheiten abgehalten und 7
Rennen besucht.

In der Gesamtwertung der fünf Montafoner WILU-Raiffeisen Cuprennen konnten folgende Ränge unter den
ersten 10 erreicht werden:

Kinder I: Tschanhenz Lena-Maria 3. Rang KandlerAnna 10. Rang
JuenAlexander 7. Rang

Kinder II: Wurzer Stefanie 8. Rang
Lorenzin Lukas 3. Rang Danna Claudio 7. Rang

Schüler I: Tschanhenz Tamara 2. Rang Stemer Christina 6. Rang
Rudigier Robin 6. Rang

Schüler II: Zugg Daniel 5. Rang

Von den 20 Startplätzen sind also die Hälfte unserer Kaderläufer unter den ersten 10 platziert !!!

Leider hat sich unser derzeitiges !Aushängeschild! im Alpinbereich, , nach einem tollen
Saisonstart schon Anfang Februar verletzt und musste die Saison vorzeitig beenden. Sie hat 3 Siege (bei 3
Starts) bei VSV Mohrenbräu Landescuprennen erreicht und den 4. Rang in der Gesamtwertung belegt. Bei den
ÖSV-Testrennen Ende Jänner konnte sie den 2. Rang im Technikbewerb, den 4. Rang im Riesenslalom, den 5.
Rang im Vielseitigkeitslauf und den 7. Rang im Slalom erreichen. Petra hat bereits wieder mit dem Training
begonnen wir wünschen Ihr alles Gute für die nächste Saison.

Ihr Bruder hat die Aufnahme in einen ÖSV-Kader leider nicht mehr geschafft und seine
erfolgreiche Karriere beendet: zum Beispiel wurde er im Jahr 1999 Jugendstaatsmeister im Riesentorlauf, im
Slalom und in der Kombination, konnte zahlreiche Landesmeistertitel gewinnen und war bei FIS und
Europacuprennen im Einsatz. Marcel hat neben seiner Rennläuferlaufbahn eine Trainerausbildung absolviert
und wird nun vom Vorarlberger Skiverband als Schüler- und Jugendtrainer angestellt - wir wünschen Ihm viel
Glück und Erfolg!

26. 29.12.2006 Kinderskikurs mitAbschlussrennen
04.02.2007 6. VSV Mohrenbräu Landescup
10. - 11.02.2007 2 Snowboard Boardercross FIS-Rennen "Silvretta Nova Challenge 2007!
10. - 11. 02.2007 Internationaler Schülercup und Vorarlberger Meisterschaften Snowboard
27.02.2007 Landesmeisterschaften der Schulen im Snowboard Boardercross
04.03.2007 3. Montafoner WILU-Raiffeisen Cuprennen
10.03.2007 Landesmeisterschaft des Roten Kreuzes (Absage wg. Schlechtwetter)
10.03.2007 WWP Weirather-Wenzel Firmenskirennen (Absage wg. Schlechtwetter)
11.03.2007 11. Erika Netzer Gedächtnislauf, gleichzeitig Montafoner Meisterschaft 2007
16.03.2007 Schülerskirennen der Hauptschule Innermontafon
18.03.2007 Vereinsmeisterschaft
02.04.2007 Betriebsskirennen der Silvretta Nova Bergbahnen und Gastronomie
14.04.2007 Abschlussfeier für die Kaderläufer mit einem Parallelslalom

Als Hauptveranstaltungen gelten die FIS Boardercross-Rennen "Silvretta Nova Challenge! am 10. und
11.02.2007. 140 Teilnehmer aus 18 Nationen haben bei besten Wetter- und Pistenbedingungen zwei tolle und
spannende Renntage in der Silvretta Nova verbracht.

www.wsv-stgallenkirch.at



Lukas Mathies
Jahrgang 1991

Markus Schairer
Jahrgang 1987

Seine erste FIS- und Europacupsaison war sehr erfolgreich.
Jeweils als Jahrgangsjüngster konnte er tolle Resultate
erreichen und sich damit die Aufnahme in den ÖSV-
Nachwuchskader sichern !!!

... ein paar Ergebnisse zur Info:

2. Rang im Parallelslalom
1. Rang im Riesentorlauf

4. Rang im Parallelslalom
15. Rang im Riesentorlauf
15. Rang im Snowboardcross

14. FIS Snowboardcross in der Silvretta Nova
1. FIS Parallelslalom in Gerlitzen
3. FIS Parallelslalom in Gerlitzen
13. Österr. Meisterschaften in  Haus im Ennstal
2. FIS Junior Race in  Haus im Ennstal
9. Europacup Snowboardcross in Serfaus

Jugendolympiade in Spanien:

Junioren WM in Bad Gastein:

FIS und Europacuprennen:

Markus tourt bereits mit dem Snowboard Weltcup durch die
ganze Welt und hat sich nach einer tollen Saison einen Platz
im ÖSV SnowboardcrossA-Kader gesichert.

7. Rang im Snowboardcross

2. Rang im Snowboardcross
5. Rang im Riesentorlauf
3. Rang im Parallelslalom

3. Europacup Parallelslalom in Bad Gastein
3. Europacup Parallelslalom in Kühtai
10. Europacup Parallelslalom in Nendaz
3. FIS Snowboardcross in der Silvretta Nova
1. FIS Snowboardcross in der Silvretta Nova
2. Nor-Am Cup im Snowboardcross in USA
4. Weltcup Snowboardcross in Lake Placid, USA
6. Weltcup Snowboardcross in Stoneham, Kanada
3. Österr. Meisterschaften Snowboardcross in  Serfaus
2. Deutsche Meisterschaften im Snowboardcross

Weltmeisterschaft in Arosa:

Junioren WM in Bad Gastein:

FIS, Europa- und Weltcuprennen:

WIR GRATULIEREN ZU DEN TOLLEN ERFOLGEN !!!

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen freiwilligen Helfern recht herzlich bedanken. Bei größeren
Veranstaltungen wie FIS Snowboardrennen, VSV Testrennen, Montafoner Cuprennen, Erika Netzer
Gedächtnislauf sind mindestens 50 Personen pro Tag im Einsatz!

Ebenso bedanken wir uns bei den Silvretta Nova Bergbahnen für die Unterstützung und Mithilfe bei den
Skitrainings und den Rennveranstaltungen.



Presseaussendung

Sicherheitstipp der Initiative Sichere Gemeinden

Seniorengerechter Wohnraum

Mit jedem zusätzlichen Alter gewinnt die Sicherheit in den eigenen vier Wänden an Bedeutung. Denn Stürze
und andere Unfälle können das gewohnte Leben plötzlich unterbrechen und Verletzungen lassen sich auch
nicht mehr so leicht kurieren wie in jungen Jahren. Wir wissen es, tun aber häufig nichts dagegen. Rutschende
Teppiche, herumliegende Kabel, schlechte Beleuchtung, Mängel im Sanitärbereich, ungeeignete oder
fehlende Handläufe und falsches Schuhwerk sind nur einige Beispiele, mit denen sich Senioren das Leben
selbst unnötig schwer und risikoreicher machen.

Dabei bedarf es keiner großen Anstrengungen, um das Zuhause sicherer zu gestalten. Beispiel Badezimmer:
Rutschfeste Teppiche auf den glatten Fliesen sowie Matten in Dusche und Badewannen minimieren die
Sturzgefahr deutlich. Ein Haltegriff erleichtert das Aus- und Einsteigen und ein Duschhocker ist nicht nur
bequem sondern auch ein Sicherheitsfaktor.

Beispiel Gänge und Treppen: Eine gute Beleuchtung ist hier die halbe Miete. Markierte Treppenabsätze und
Schwellen sorgen dafür, dass man nichts übersieht. Handläufe, die über die erste und letzte Stufe
hinausreichen, geben wirksamen Halt. Teppiche unbedingt fixieren.

Aber auch bei Tätigkeiten außerhalb des Hauses können sich ältere Menschen durch Vorsorgemaßnahmen
vor Unfällen schützen. Schuhe mit rutschfesten Sohlen und niedrigen Absätzen schützen am besten vor
Stürzen. Ein Stock kann in vielen Situationen eine hilfreiche Stütze sein. Bei extremen Wetterbedingungen
sollte man aber besser daheim bleiben.Auch ein kleiner nachziehbarer Einkaufswagen leistet gute Dienste.

Für den Haushalt gibt es ebenfalls zahlreiche "Kleinigkeiten!, die den Alltag erleichtern. Sie reichen vom
ergonomischen Dosenöffner bis hin zu Kabelboxen, die mit einem vorhandenen Kabelsalat gründlich
aufräumen.

Am besten ist es, den Wohnraum gemeinsam mit einem Experten seniorengerecht anzupassen oder
umzugestalten. Hilfestellung gibt die IfS Beratungsstelle "Menschengerechtes Bauen!, Tel. 05523/55826-0,
E-mail: menschengerechtes.bauen@ifs.at
Mit freundlichen Grüßen
Ing. Franz Rein
Projektleiter
Initiative Sichere Gemeinden
T (05572) 543 43-0
F (05572) 543 43-45
Email: sige@sicheregemeinden.at
Http://www.sicheregemeinden.at



Geburten:

Sterbefälle:

Draxl Fabian, geb. 28.02.2007
Eltern: Draxl Tanja u. Roman, St. Gallenkirch, Hnr. 234 k

Kuster Diego, geb. 03.03.2007
Mutter: Kuster Barbara, St. Gallenkirch, Hnr. 69 a

Selvaratnam Aaliyah, geb. 03.03.2007
Mutter: Selvaratnam Angela, St. Gallenkirch, Hnr. 234 h

Bitschnau Bianca, geb. 09.03.2007
Mutter: Bitschnau Beate, St. Gallenkirch, Hnr. 111

Martin Ben-Xaver, geb. 18.04.2007
Eltern: Siegert Dagmar u. Martin Oliver, St. Gallenkirch, Hnr. 44

Fitsch Julia, geb. 21.04.2007
Eltern: Fitsch Michaela u. Lentsch Peter, St. Gallenkirch, Hnr. 39 a

Zugg Jamie, geb. 30.04.2007
Mutter: Zugg Jasmine, St. Gallenkirch, Hnr. 227 c

Zugg Maria Josefa, geb. 23.08.1915, gest. 17.03.2007

Thonhauser Franz, geb. 18.09.1920, gest. 30.03.2007

Stocker Irma, geb. 28.10.1910, gest. 30.03.2007

jetzt auch im AQUARENA

Mach mal Pause  komm in`s Aquarena!
Restaurant  auch  zum Abendessen  geöffnet.

Nicht vergessen!

23.06.07 (SA):
Beachparty mit den Road Runners

13.07.07 und 03.08.07 (FR, 20.00 h):
Dämmerschoppen der Bürgermusik
St. Gallenkirch (nur bei Schönwetter)

17.07.  19.07.2007 (DI - DO):
Raiffeisen -Club Beachvolley Bädersommer 2007 (Volleyballturnier)

PS: Alle  Speisen  auch  zum  Mitnehmen!

Kommt zu Badespaß und Gaumenfreude. Wir freuen uns auf Euch.

Schnell           preisgünstig                 gut.

Michael + Birgit



Hohe Geburtstage
Familienname Vorname Ort HNr. Geburtsdatum Alter
Braunger Marianne Gargellen 61 02.06.1926 81
Kasper Mathilde Gortipohl 95 03.06.1929 78
Fitsch Katharina St. Gallenkirch 7 04.06.1937 70
Bucker Theresia St. Gallenkirch 26a 06.06.1926 81
Ganahl Otto St. Gallenkirch 194a 09.06.1920 87
Burger Hubert St. Gallenkirch 229a 15.06.1937 70
Bargehr Johanna St. Gallenkirch 1 19.06.1932 75
Tintemann-Netzer Koletta St. Gallenkirch 213 21.06.1933 74
Rhomberg Hans-Karl Gargellen 39a 22.06.1937 70
Rudigier Johann Gortipohl 86a/1 24.06.1926 81
Netzer Frieda St. Gallenkirch 247/1 25.06.1930 77
Kasper Gertrud St. Gallenkirch 243 26.06.1929 78
Walser Angela St. Gallenkirch 234k/29 27.06.1937 70
Loos Wilma St. Gallenkirch 48 28.06.1936 71
Hager Wilhelmina St. Gallenkirch 189 29.06.1921 86
Juen Helmut St. Gallenkirch 109 29.06.1928 79
Schapler Engelbert St. Gallenkirch 12 29.06.1930 77
Willi Adolf Gortipohl 49/1 29.06.1935 72
Steuer Klara St. Gallenkirch 239 04.07.1927 80
Mangard Maria St. Gallenkirch 273 06.07.1929 78
Düngler Martha St. Gallenkirch 75 09.07.1930 77
Zugg Josef St. Gallenkirch 11a 10.07.1936 71
Sander Erich Gortipohl 25 10.07.1929 78
Netzer Barbara St. Gallenkirch 269 12.07.1927 80
Bergauer Herta Gortipohl 39 14.07.1923 84
Thöny Kurt Gargellen 53 16.07.1932 75
Netzer Rudolf Gortipohl 74/1 16.07.1925 82
Lorenzin Gisela Gortipohl 21 16.07.1931 76
Netzer Helene St. Gallenkirch 16b 19.07.1931 76
Netzer Otmar St. Gallenkirch 4 20.07.1935 72
Doldinger Johanna St. Gallenkirch 233 22.07.1927 80
Kieber Anna St. Gallenkirch 154/1 25.07.1919 88
Kasper Hermann St. Gallenkirch 349 27.07.1930 77
Ganahl Norbert St. Gallenkirch 150/1 29.07.1936 71
Wachter Albert Gortipohl 6a/1 30.07.1926 81
Gstrein Anna St. Gallenkirch 206a 31.07.1926 81
Loos Erika Gortipohl 37a 01.08.1936 71
Tschofen Germana St. Gallenkirch 135 01.08.1930 77
Humpl Aloisia St. Gallenkirch 120 02.08.1929 78
Schwarzhans Irma St. Gallenkirch 87 03.08.1928 79
Sahler Maria St. Gallenkirch 252 04.08.1922 85
Netzer Jakob St. Gallenkirch 330 05.08.1925 82
Bargehr Rosemarie St. Gallenkirch 260 08.08.1936 71
Willi Arthur Gortipohl 17b 09.08.1933 74
Zint Katharina St. Gallenkirch 214a 10.08.1918 89
Düngler Franz St. Gallenkirch 71 13.08.1937 70
Wachter Othmar Gortipohl 60/1 14.08.1932 75
Mangard Erwina Gortipohl 75/1 15.08.1921 86
Willi Helga Gortipohl 17a/1 15.08.1934 73
Eichinger Gisela Gortipohl 13b 19.08.1927 80
Rüdisser Eleonore Gortipohl 45a/1 19.08.1925 82
Scheidl Edith St. Gallenkirch 105 22.08.1935 72
Schallner Maria Anna Gortipohl 100 23.08.1932 75
Fehr Edith St. Gallenkirch 4 26.08.1932 75
Marlin Ernst St. Gallenkirch 223 29.08.1930 77
Marlin Gebhard St. Gallenkirch 57a 29.08.1929 78




